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Proseminar/Seminar im Wintersemester 2007/08
„Seminar zur Modultheorie, Kombinatorik“

	Adressaten
	Studierende des Lehramtes an Gymnasien, Gesamtschulen und Berufskollegs im Hauptstudium oder aber Bachelor/Diplomstudenten und Studentinnen in Mathematik


	
	

	Modus
	Proseminar und Seminar

	
	

	Inhalt
	Das geplante Proseminar/Seminar wird sich mit bestimmten

Unterguppen von endlich dimensionalen Vektorräumen über den

rationalen Zahlen Q beschäftigen. Eine kommutative Gruppe $C$

heißt vollständig zerlegbar, falls es solch einen

Vektorraum V=Qe_1 + Qe_2 + ... + Qe_n gibt und

Untergruppen R_i der rationalen Zahlen Q mit

C=R_1e_1+ R_2e_2 + ...+ R_ne_n. Die Gruppe C unterscheidet

sich also lediglich dadurch von dem Vektorraum V, dass in den

Koordinaten nicht mehr beliebig geteilt werden kann, sondern nur

so oft wie es die Gruppe R_i zuläßt. Zum Beispiel könnten

alle R_i=Z, die Gruppe der ganzen Zahlen sein. Somit kann man

in C nur endlich oft durch eine beliebige Primzahl teilen,

während in Q beliebig dividiert werden darf. Trotzdem sind

die vollständig zerlegbaren Gruppen den Vektorräumen recht

ähnlich und lassen die Anwendung von Methoden aus der linearen

Algebra, wie etwa Matrizen und deren Berechnung, zu. Im

Proseminar/Seminar wollen wir uns mit den fast vollständig

zerlegbaren Gruppen beschäftigen. Eine solche Gruppe entsteht,

indem wir zu der vollständig zerlegbaren Gruppe C noch endlich

viele Elemente aus dem Vektorraum V hinzunehmen. Eine fast

vollständig zerlegbare Gruppe ist also von der Form D=C + Zv_1 + Zv_2 + ... + Zv_n mit v_i \in V. Ein einfaches

Beispiel ist etwa D=Za + Zb + 1/2(a+b)Z.

Offensichtlich gibt es somit ein m in Z, so dass mD Teilmenge von

C ist. Im Gegensatz zu den vollständig zerlegbaren Gruppen

können die fast vollständig zerlegbaren Gruppen beliebig

kompliziert sein. Mit einer fast vollständig zerlegbaren Gruppe

ist immer eine Matrix assoziiert, die beschreibt, wie die endlich

vielen Elemente v_i in Relation zu C stehen. Durch einen

kürzlich in [4] entdeckten Algorithmus kann diese Matrix in

vielen Fällen umgeformt werden in eine neue Matrix, die wiederum

eine neue Gruppe C' bestimmt, welche vollständig zerlegbar

ist. Zudem existiert eine 'schöne' Einbettung von D nach C.

Dies zeigt auf konstruktivem Wege, dass die Ausgangsgruppe D

eine sogenannte Butlergruppe ist - ein Gebiet in der kommutativen

Gruppentheorie, welches aktuell in der Forschung stark untersucht

wird.

Ziel des Proseminars/Seminars ist es, zunächst die Grundlagen

über (fast) vollständig zerlegbare Gruppen aus [1], [2] oder [3] zu

erarbeiten und danach den erwähnten Algorithmus zu verstehen.

Anhand von einfachen Beispielen, die 'per Hand' ausgerechnet

werden soll, wollen wir verstehen, was passiert und welche Gruppen

und Einbettungen auftauchen. Später soll mit Hilfe von

Algebra-Computerprogrammen der Algorithmus aus [4] implementiert

werden und somit die Möglichkeit liefern, größere Beispiele

zu berechnen.

Die Methoden und Mathematik, die verwendet werden basieren lediglich auf erweiterten Methoden aus der linearen Algebra. Daher ist das Thema leicht zugänglich. Zudem ist es angelehnt an aktuelle Forschung und ermöglich den Einsatz von Computerprogrammen.

Es ist geplant, dass alle Teilnehmer/innen gemeinsam an diesem Projekt arbeiten und sich von Sitzung zu Sitzung in die Thematik einarbeiten. Dabei werden kleinere Aufgaben (Vorträge zu verschiedenen Themen wie Gruppen, Matrizen, Maple etc.) verteilt, die jeweils bis zum nächsten Termin zu bearbeiten sind.
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	Grundkenntnisse
	Inhalt der Vorlesungen
„Lineare Algebra I und II“



	
	

	Scheinerwerb
	Um einen Proseminarschein für diese Veranstaltung zu erhalten ist die regelmäßige Teilnahme Pflicht sowie die Mitarbeit und Bearbeitung der einzelnen Aufgaben. Für einen Seminarschein wird zusätzlich eine Ausarbeitung von 10-15 Seiten zu den erzielten Ergebnissen erwartet.

	
	

	Zeit und Ort
	Wird noch bekannt gegeben

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	Beginn
	Montag, 16. Oktober 2006
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Interessenten werden gebeten, sich möglichst bis Freitag, den 12. Oktober 2007, über e-mail (� HYPERLINK "mailto:lutz.struengmann@uni-due.de" ��lutz.struengmann@uni-due.de�) anzumelden. Vielen Dank.








